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40 Jahre Kindergarten Oberhundem
Am Samstag, den 17. Septem-
ber 2016, feierte der Kinder-
garten seinen 40. Geburtstag. 
Nach einem kleinen Wortgot-
tesdienst und den offiziellen 
Ansprachen gab es ein buntes 
Programm für die Kinder: 
Schminken, Besuch von Alpa-
kas und einem Lama sowie 
Streicheltieren von der LaKi-
Ranch, einen Luftballonwettbe-
werb und eine Märchen-Rallye 
mit verschiedenen Spielen. 

Währenddessen haben es sich 
die erwachsenen Besucher bei 
Kaffee und Kuchen und Lecke-
reien vom Grill gut gehen las-
sen. Wir hoffen, ihr hattet eine 
schöne Zeit bei uns.

Wir möchten uns bei allen Gra-
tulanten ganz herzlich für die 
Glückwünsche bedanken. Ein 
weiteres, dickes Dankeschön 
geht an alle Helfer. Ohne euch 
wäre das Fest nicht möglich 
gewesen.

Es wurden viele Fotos gemacht. 
Diese werden ab 4. Oktober für 
zwei Wochen im Kindergarten 
ausgestellt und können nachbe-
stellt werden. Kommt einfach 
nachmittags mal vorbei. 
(Diana Brüggemann)

Historischer Kalender 2017
Auch für 2017 wird das Ortsar-
chiv Oberhundem e.V. erneut 
einen Kalender mit histo-
rischen Fotos aus dem Kirch-
spiel Oberhundem veröffentli-
chen. Für einen Einzelpreis von 
8,50 Euro wird er voraussicht-
lich ab der zweiten November-

hälfte bei der Bäckerei Tröster 
in Oberhundem zum Verkauf 
ausliegen.

Um auch zukünftig einen histo-
rischen Kalender mit noch nicht 
veröffentlichten Fotos gestalten 
zu können, ist das Ortsarchiv 

ständig auf der Suche nach 
neuen Fotos. Jedes Bild aus 
Oberhundem und Umgebung 
aus der Zeit bis 1980 ist für uns 
von Interesse. Wenn Ihr noch 
solche Fotos in Alben, Schub-
laden oder auf dem Dachbo-
den verwahrt habt, würden wir 

uns sehr freuen, wenn Ihr diese 
dem Ortsarchiv zur Verfügung 
stellen könntet. Ansprech-
partner sind Peter Tröster 
(02723/717118) und Tobias 
Mettbach (02723/688027). 
Schon mal vielen Dank für Eure 
Mithilfe! (Thomas Hähner)
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Die Polizei erhält häufig Anfra-
gen von besorgten Bürgern 
oder Eltern, die sich Sorgen um 
ihre Kinder auf dem Schulweg 
machen. 

Und dies oft mit Recht: Denn 
gerade Kinder gehören neben 
Senioren zu den schwächsten 
Teilnehmern im Straßenver-
kehr. Sie sind nicht nur meist zu 
Fuß unterwegs, sondern haben 
auch die geringsten Erfah-
rungswerte, wie man sich sicher 
im Straßenverkehr bewegt. Sie 
können Geschwindigkeiten 
und Entfernungen noch nicht 
richtig einschätzen und werden 
leicht übersehen. 

Vor allem an Bushaltestellen 
sind Kinder und andere Pas-
santen immer wieder einer 
besonderen Gefährdung durch 
vorbeifahrende Fahrzeuge aus-
gesetzt. Diese Gefahr steigt, 
wenn Fahrzeugführer sich 
nicht an geltendes Recht hal-
ten. Gemäß der Straßenver-
kehrsordnung (§ 20 StVO) ist 
es verboten, einen Linien- oder 
Schulbus zu überholen, der sich 
mit eingeschalteter Warnblink-
anlage einer Haltestelle nähert. 
Ist der Bus zum Stehen gekom-
men, darf man an diesem nur 
mit Schrittgeschwindigkeit (4 
bis 7km/h) und einem solchen 
Abstand vorbeifahren, so dass 
eine Gefährdung bzw. Behin-
derung von Fahrgästen ausge-

schlossen ist. Diese Regelung 
gilt auch für den Gegenverkehr! 

Aber auch, wenn sich kein Bus 
an der Haltestelle befindet, 
müssen an solchen Gefahren-
stellen Fahrzeugführer - beson-
ders wenn sich dort erkennbar 
Schüler aufhalten - eine ange-
messene Geschwindigkeit wäh-
len. Und da kann auch in einer 
Tempo-30-Zone 30 km/h zu 
viel sein. Wenn sich auf dem 
Gehweg zahlreiche Kinder 
direkt am Fahrbahnrand auf-
halten, kann sogar Schrittge-
schwindigkeit angebracht sein. 
Die Devise lautet also: „Fuß 
vom Gas an Bushaltestellen!“

Auch Schüler und deren 
Eltern können einiges tun, um 
Gefahren zu minimieren. Wenn 
sich die Kinder zum ersten Mal 
selbständig im Straßenverkehr 
bewegen und mit dem Bus 
zur Schule fahren, sollten sie 
am Anfang von ihren Eltern 
begleitet und entsprechend 
angeleitet werden. Eine auffäl-
lige Kleidung mit Reflektoren 
hilft natürlich dabei, dass man 
im Straßenverkehr auch bei 
Dunkelheit deutlicher wahrge-
nommen wird.

Glücklicherweise gab es in den 
vergangenen Jahren im Kreis 
Olpe keine getöteten Kinder im 
Straßenverkehr. Auch die Zahl 
der verletzten Kinder ist rück-
läufig. So wurden im Jahr 2015 
30 Kinder bei Verkehrsunfällen 
verletzt, nach 47 Verletzten im 
Jahr 2014 und 44 Verletzten im 
Jahr 2013.

Die Polizei lehnt sich aber nicht 
zurück, sondern trifft weiterhin 
Maßnahmen, um diese Zah-
len weiter zu senken. Sie führt 
daher an solchen gefährlichen 
Stellen häufig Verkehrskontrol-
len durch oder überwacht die 
gefahrenen Geschwindigkeiten. 
Die zuständige Polizeiwache 
Lennestadt und der Verkehrs-
dienst werden auch die Situa-
tion in Oberhundem genau im 
Auge behalten. Ziel ist es, die 
Verkehrsteilnehmer - Fußgän-
ger und Fahrzeugführer - hin-
sichtlich der bevorstehenden 
Gefahren zu sensibilisieren und 
sie zu einem korrekten Ver-
kehrsverhalten zu veranlassen. 
Die Polizei schreitet natürlich 
rigoros ein, wenn sie Fehlver-
halten feststellt. 
(Stephan Ommer, Kreispolizei-
behörde Olpe)

Fuß vom Gas an Bushaltestellen!
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Lassen Sie den Alltag hinter sich 
und genießen Sie einen Tag in der Wellness Oase!

Wir bringen Sie ins Schwitzen.

Finnische Blockhaussauna – Biosauna – Infrarotsauna – Dampfbad
Donnerstag 15 - 21 Uhr Damen - Freitag 16 - 22 - Sonntag 14 - 20 Uhr

Lange Saunanacht!
Freitag , 07. Oktober 2016

16 – 24 Uhr
Aufgüsse 17.30 – 22.30 Uhr 

Gerne reservieren wir Ihnen einen Termin zur Massage. 
Rufen Sie uns an!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Oberhundemer Wellness Oase - Hauptstr.3 - 57399 Kirchhundem
Telefon: 02723 719122 - www.oh-wellness .de
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Trainingsmühen der SCO Inline-Kids tragen 
Früchte. Ski-Club Oberhundem sportlich auf dem Vormarsch
Durch intensive Trainingsein-
heiten sowie den Fleiß und die 
Motivation der aktiven SCO 
Inline-Kids stellen sich immer 
deutlicher die in den letzten 
Monaten erzielten Fortschritte 
dar, unter anderem auch durch 

gute bis z.T. herausragende 
Resultate bei den beiden bislang 
wahrgenommenen Wettkämp-
fen nach der Sommerpause.

Nach einem letzten gemein-
samen, großen „wsv Trai-

ningslager“ am 27.08.2016 in 
Sundern, gingen die SCO-Inli-
ner am 28.08.2016 beim wsv 
Inline-Cup in Altenhundem, 
ausgerichtet durch den Ski-
Club Lennestadt, mit insgesamt 
12 Aktiven an den Start.

Altersklasse Name  Platzierung

U6 männlich  Ben Döbbeler Rang 2
U8 weiblich Paula Franz Rang 3
  Martha Kebben Rang 6
  Fiona Reichling Rang 7
U9 weiblich Ruth Weschollek Rang 2
  Mia Aßmann Rang 5
  Finja Terrasi Rang 6
  Leonie Schäfer Rang 7
U9 männlich Pascal Hofrichter Rang 1
U10 weiblich Saskia Tröster Rang 3
U11 weiblich Amy Aßmann Rang 3

Altersklasse Name  Platzierung

U8 weiblich Paula Franz Rang 3
  Martha Kebben Rang 4
  Fiona Reichling Rang 9
U10 weiblich Saskia Tröster Rang 5
  Ruth Weschollek Rang 7
  Finja Terrasi Rang 8
  Mia Aßmann Rang 9
  Leonie Schäfer Rang 11
U10 männlich Pascal Hofrichter Rang 3
U12 weiblich Amy Aßmann Rang 10
U14 weiblich Muriel Hofrichter Rang 4
U18 weiblich Sarah Ernst Rang 1

Hierbei konnten im Skitty-Race folgende Ergeb-
nisse mit Können, Koordination und Geschick-
lichkeit gesichert werden:

Im Slalom in zwei Durchgängen, 
in dem es neben Körperbeherr-
schung und Technik vor allem 
auf Geschwindigkeit ankommt, 
zeigten die SCO-Inliner eben-
falls respektable Leistungen und 
erfuhren sich folgende Platzie-
rungen:

Somit konnten mit insgesamt 9 
Podestplätzen weitere wichtige 
Punkte für die Gesamtwertung 
zum wsv Skitty-Cup sowie wsv 
Inline-Cup (Slalom) auf dem 
Konto der SCO Inline-Kids 
verbucht werden.

Nur eine Woche später ging es 
dann vom 02. bis 04.09.2016 
auf der Heimstrecke in Ober-
hundem in die Vollen. Wurde 
freitags nachmittags/abends 
noch mit den Spitzensportlern 
der Inline-Szene auf der Wett-
kampfstrecke (Josef-Schmel-
zer-Straße) gemeinsam trai-
niert, so ging es samstags und 
sonntags in die verschiedenen 
Wettbewerbe.

Am Samstagvormittag startete 
das Skitty-Race, ebenfalls wie-
der mit einer Wertung zum wsv 
Skitty-Cup, bei dem auf dem 

Indoor-Parcours in der Dorfge-
meinschaftshalle Top-Platzie-
rungen wie folgt erzielt wurden:

Altersklasse Name Platzierung

U7 männlich Silas Grotmann Rang 2
  Ben Döbbeler Rang 3
  Johannes Cordes Rang 4
  Lukas Cordes Rang 6
U8 weiblich Paula Franz Rang 3
  Martha Kebben Rang 6
  Fiona Reichling Rang 7
  Greta Maurer Rang 8
U9 weiblich Ruth Weschollek Rang 2
  Mia Aßmann Rang 3
  Finja Terrasi Rang 4
  Leonie Schäfer Rang 5
U9 männlich Pascal Hofrichter Rang 1
  Felix Plassmann Rang 2
U10 weiblich Saskia Tröster Rang 2
U11 weiblich Amy Aßmann Rang 2
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Mit insgesamt 9 Podiumsplätzen unter 48 
gewerteten Teilnehmern ein bemerkenswertes 
und mehr als anerkennenswertes Ergebnis, das 
u.a. auch durch den begeisterten Beifall der 
Zuschauer „gepusht“ wurde.

Am Nachmittag hieß es dann wieder, sich mit 
„Speed“ eine der anspruchsvollsten Rennstre-
cken im gesamten Inline-Rennzirkus hinunter-
zustürzen, bei der u.a. auch die Schüler-Euro-
pameister gekürt wurden.

Alle im Rahmen des Internationalen Inline-
Cup startenden SCO-Inliner meisterten die 
circa 350 lange Slalomstrecke mit durchschnitt-
lich 9% Gefälle und gespickt mit circa 40 Toren, 
mal drehend, mal vertikal, meisterlich:

Hier die Resultate:

Altersklasse Name Platzierung

U8 weiblich Paula Franz Rang 5
  Martha Kebben Rang 7
  Fiona Reichling Rang 8
  Greta Maurer Rang 9
U8 männlich Johannes Cordes Rang 2
U10 weiblich Ruth Weschollek Rang 6
  Saskia Tröster Rang 9
  Finja Terrasi Rang 10
  Leonie Schäfer Rang 11
  Mia Aßmann Rang 12
U10 männlich Pascal Hofrichter Rang 4
U12 weiblich Amy Aßmann Rang 14
U14 weiblich Muriel Hofrichter Rang 13
U18 weiblich Sarah Ernst Rang 4

Am Sonntagvormittag schloss 
das Inline-Spektakel dann mit 
dem offenen Sparkasse ALK 
Cup, in dessen Rahmen sowohl 
eine Wertung zum Deutschland 
Cup als auch zur Deutschen 
Meisterschaft erfolgte.
Auch hier, unter Berücksich-
tigung, dass insbesondere alle 
Altersklassen bis zur U12 ihr 
Kinderrennen z.T. im Regen 
und unter schwierigen, nassen 
und manchmal nicht berechen-
baren Streckenbedingungen, 
wenn auch diesmal lt. Juryent-
scheid in nur einem Durch-
gang, austragen mussten, prima 
Resultate wie folgt:

Altersklasse Name  Platzierung

U8 weiblich Paula Franz Rang 4
  Fiona Reichling Rang 5
  Martha Kebben Rang 6
U10 weiblich Ruth Weschollek Rang 6
  Saskia Tröster Rang 7
  Finja Terrasi Rang 8
  Mia Aßmann Rang 9
U10 männlich Pascal Hofrichter Rang 4
U12 weiblich Amy Aßmann Rang 12
U18 weiblich Sarah Ernst Rang 2

Am 09.10.2016 richtet der Ski-
Club Oberhundem übrigens 
einen Kids-Cross-Lauf (Hin-
dernislauf) im Rahmen des 13. 
Rhein-Weser Nordic-Walking 
Laufs aus, zu dem alle inte-
ressierten Kinder und Schüler 
aus der Umgebung, z.B. aus 
Kindergärten, Grundschulen 
und weiterführenden Schulen, 
anderen Vereinen usw. herzlich 
eingeladen sind; weitere Infor-
mationen hierzu folgen zeitnah 

in der Lokalpresse sowie unter 
http://www.Ski-Club-Ober-
hundem.de!

Bei Interesse weiterer Kids 
am Vereinssport (u.a. Inline, 
Ski „alpin/nordisch“, etc.) mit 
und beim Ski-Club Oberhun-
dem, steht für Anfragen und 
eine erste Kontaktaufnahme 
folgende eMail jederzeit zur 
Verfügung: SCOberhundem@
gmail.com! (Dirk Weschollek)

Johannes Cordes: SkittyRace und Slalom 1. Platz / Paula Franz: SkittyRace und 
Slalom 2. Platz /Pascal Hofrichter: SkittyRace 1. Platz und Slalom 2. Platz / Carolin 
Ernst: Slalom 4. Platz / Muriel Hofrichter: Slalom 1. Platz / Sarah Ernst: Slalom 2. 
Platz. 
Außerdem hier noch die Gesamtwertung des HSV Skitty/Inline Cups 2016:
Paula Franz: 3. Platz / Pascal Hofrichter: 2. Platz /  
Muriel Hofrichter: 5. Platz / Sarah Ernst: 1. Platz

Das war wieder eine super Leistung von allen SCO-InlineKids ;-)

Resultate Bad Camberg - 11.09.2016 / HSV Skitty/Inline Cup 
(Hessischer Skiverband)

Unter Berücksichtigung des leistungsstarken 
Starterfeldes in allen Altersklassen ein sehr 
gutes Ergebnis, das für die weitere Zukunft Mut 
macht und immens motiviert.

Der SCO gratuliert an dieser Stelle noch-
mals allen SCO Inline-Kids für ihre Spit-
zenleistungen, die Hoffnungen für die 
weitere sportliche Zukunft machen und 
das nicht nur im Sommer, sondern auch 
im Winter.

Weiter geht’s übrigens mit dem Sai-
sonabschluss des wsv Inline-Cup inklu-
sive Westdeutscher Meisterschaft am 
25.09.2016 in Sundern, bevor noch die 
besten SCO-Inliner im Rahmen einer 

vereinsinternen Meisterschaft des Ski-
Club Oberhundem prämiert werden 
(Termin z.Z. noch nicht bekannt).

Danach treten die Kids aber auch noch-
mals beim wsv Sommercup der „nor-
dischen Riege“ an, u.a. beim Inliner/
Skiroller-Sprint am 23.10.2016 in Bad 
Berleburg und beim Technik-Cross-
Lauf am 30.10.2016 in Girkhausen, um 
sich auch hier wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung zu erkämpfen.
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Rückblick auf das Schützenfest der Blauen Kittel 2016

Auch wenn das Schützenfest 
der Blauen Kittel  inzwischen 
fast 3 Monate hinter uns liegt, 
sind die schönen Erinnerungen 
daran noch wach.

Fast schon traditionell began-
nen die drei Festtage am frühen 
Samstagabend mit einem Got-
tesdienst, den unser Dr. Markus 
Kneer zelebrierte. Am Ehren-
mal hielt auch er die Anspra-
che. Dort wurde der Opfer und 
Verfolgten der beiden Welt-
kriege gedacht, bevor der Kranz 
niedergelegt wurde.

In der Gemeinschaftshalle ehrte 
der Vorstand anschließend ins-
gesamt 15 Schützen für 40-, 
50-, und 60-jährige Treue zum 
Verein. Auch die Jubelkönige 
Holger Grübel, Stefan Schöttes 
und Udo Schöttes wurden 
gemeinsam mit ihren Köni-
ginnen geehrt und gefeiert. Der 
Höhepunkt des Abends war 
die Auszeichnung der Schüt-
zenbrüder Dirk Kleffmann mit 
dem Orden für Verdienste, 
sowie Winfried Ludwig mit 
dem Orden für hervorragende 
Verdienste durch die Vertre-
ter des Sauerländer Schützen-

bundes, Johannes Behle, Mar-
kus Brüggemann und Martin 
Wenzel. Nach der Übertragung 
des EM-Viertelfinalspieles der 
deutschen Nationalmannschaft 
war die Tanzfläche zum Schüt-
zenball freigegeben.

Am Sonntagmorgen ging es um 
11 Uhr mit dem Platzkonzert in 
der Dorfmitte weiter. Die Meg-
gener Knappen, bereits zum 11. 
Mal unsere Festmusik, begeis-
terten unter der bewährten 
Leitung von Patrick Müller mal 
wieder alle Festbesucher.

Pünktlich um 15 Uhr setzte 
sich auf das Kommando des 
neuen Hauptmanns Stefan Jung 
der große Festzug in Bewe-
gung. In der Dorfmitte wurden 
die Fahne und das Königspaar 
Benedikt Brüggemann und 
Jenny Dölz, sowie das Jung-
schützenkönigspaar Marius 
Wesener und Jasmin Schauerte 
abgeholt. Auch eine Abord-
nung des Schützenvereins aus 
Bühne mit ihren amtierenden 
Majestäten war zu Gast und 
nahm am Festzug teil.  

Nach dem Festzug ging es in der 
Dorfgemeinschaftshalle gesel-
lig weiter. Nach Kindertanz 
und Königspolonaise klang der 
Abend harmonisch aus.

Nach dem Schützenfrühstück 
am Montagmorgen ging es 
dann unter Marschmusik Rich-
tung Vogelstange. Hier erlebte 
das Oberhundemer Schützen-
volk einen spannungsreichen 
Schießmarathon wie lange 
nicht mehr.

7 ernsthafte Königsanwärter 
bei den Schützen, 10 bei den 
Jungschützen, lieferten sich 
ein hochdramatisches Duell 
um die Königswürden. Bei 
den Schützen beendete Stefan 
Hochstein mit dem 238. Schuss 
das zähe Ringen. Zur Königin 
erkor er sich seine Frau Yvonne. 
Als Offiziere stehen ihnen Dirk 
Weschollek und Thomas Chri-
stoph zur Seite. Daniel Bals 
schoss die Krone, Olaf Till-
mann das Zepter und der neue 
König selbst den Apfel.

206 mal knallten die Büchsen 
bei den Jungschützen ehe sich 
Julian Vente als neuer Jung-

schützenkönig feiern lassen 
konnte. Zur Königin ernannte 
er seine Freundin Christina 
Henrichs. Als Offiziere dienen 
dem Paar Steffen Krippendorf 
und Max Schulte. Treffsicher 
erwiesen sich auch Hendrik 
Tacke, Marc Henrichs und 
Florian Kaiser, die die Insi-
gnien Krone, Zepter und Apfel 
schossen. Die Stimmung beim 
anschließenden Frühschoppen 
in der Gemeinschaftshalle war 
mal wieder kaum zu übertref-
fen.

Nach einer kurzen Pause prä-
sentierten sich die neuen 
Regentenpaare mit ihren Hofti-
schen im großen Festzug durch 
Oberhundem. Vor dem Schüt-
zenball bildeten Kindertanz 
und Königspolonaise weitere 
Höhepunkte. An der Theke, den 
Tischen und auf der Tanzflä-
che wurde noch bis in die frü-
hen Morgenstunden der letzte 
Tag eines rundum gelungenen 
Schützenfestes 2016 gefeiert.

Mehr Fotos vom Schützenfest 
der Blauen Kittel auf www.
schuetzenverein-oberhundem.
de (Christian Assmann)



Ausgabe 054 - Seite  7Nigges iut diam Duarepe
www.oberhundem-das-dorf.de

... nach mehrmaligen Mitglie-
derversammlungen konnte ein 
Vorstandsteam bestehend aus 
sieben Personen gebildet wer-
den. Somit ist der Bestand des 
Chores gesichert.
Sandra Weimann wurde nach 
13-jähriger Chorleiterinnen-
Tätigkeit und Anke Nordhoff 
nach fast 10-jähriger Tätigkeit 
als 1.Vorsitzende verabschie-
det. Die „Burgfinken“ bedank-
ten sich  im „Haus des Gastes“ 
mit einem Lied und Präsent-
körben für den langjährigen 
Einsatz der Beiden. 

Nun geht es mit dem Kin-
derchor, geleitet von Andrea 
Stiesberg, immer mittwochs im 
Pfarrzentrum zu Oberhundem 
von 16:15 bis 17:00 Uhr wei-
ter. Für die Jugendlichen probt 
Chorleiterin Steffi Sondermann 
jeden zweiten Mittwoch von 
17:00 bis 18:15 Uhr.

Neue Sängerinnen und Sänger 
ab fünf bzw. zehn Jahren sind 
herzlich willkommen. 
(Silke Assmann-Ludwig)

Oberhundemer 
Burgfinken singen 
weiter…

Auf vierzig Jahre konnte Mitte 
Juni der Stammtisch „Mir doch 
egal“ aus Selbecke zurück bli-
cken. Gründungstag war der 
16. Juni 1976, damals noch als 
Kegelclub aus der Taufe geho-
ben. Bis vor wenigen Jahren 
schob man auf der Kegelbahn 
in der Gaststätte im ehemaligen 
Konrad-Adenauer-Haus eine 
ruhige Kugel.

Jetzt treffen sich die zehn Club-
mitglieder aus dem Selbecker 
Grund alle vier Wochen beim 
„Bugges“ in Selbecke, dem 
Landhaus Lenneper-Führt, 
zum geselligen Stammtisch. 
Jedes Jahr geht es für drei Tage 
auf große Tour, meist verbun-
den mit ausgedehnten Wan-

derungen am Zielort. Bei allen 
örtlichen Arbeitseinsätzen ist 
der Club präsent. Als absolutes 
Highlight in der vier Jahrzehnte 
langen Clubgeschichte wurde 
im Jahr 1997 ein zehntägiges 
Meilerfest veranstaltet. „Bei 
diesem Fest hat uns die gesamte 
Bevölkerung tatkräftig unter-
stützt. Dank dieser Hilfe konn-
ten wir dem St.Laurentius-
Heim in Attendorn den stolzen 
Betrag von 10.000 Mark über-
reichen“, kann sich Club-Präsi-
dent Hubertus Kebben, der mit 
noch sechs weiteren Stamm-
tisch-Freunden von Anfang an 
dabei ist, noch gut an das tolle 
Fest und die Spendenübergabe 
erinnern. (Dieter Dörrenbach)

„Mir doch egal“

Zur Finanzierung der Druckko-
sten unserer Dorfzeitung sind 
wir auf Unterstützung ange-
wiesen. Dies sind vornehmlich 
Spenden, daneben können aber 
auch die ortsansässigen Unter-
nehmen und Gewerbetrei-
benden Werbeanzeigen in der 
Dorfzeitung schalten. 

Beginnend mit einer Größe von 
einer Achtelseite, sind noch 

eine Viertelseite, eine halbe 
Seite sowie eine ganze Seite 
möglich. Die Preise sind nach 
Anzeigengröße gestaffelt und 
können dem Impressum der 
Dorfzeitung entnommen wer-
den. 

Mit der Schaltung einer Werbe-
anzeige unterstützen Sie nicht 
nur die ehrenamtliche Tätig-
keit des Redaktionsteams, Sie 

können gleichzeitig auch ziel-
gerichtet die Leistungen Ihres 
Unternehmens / Betriebs in der 
heimischen Region darstellen. 

Bei Interesse an einer Werbe-
anzeige setzen Sie sich bitte 
mit Jürgen Schmidt (Telefon: 
02723-687898 / Email: schmidt.
juergen@soemer.de) in Verbin-
dung. 

Für Spenden nutzen Sie bitte 
unser Konto bei der Volks-
bank Bigge-Lenne eG (IBAN 
DE75460628170710806500 / 
BIC: GENODEM1SMA). Spen-
denquittungen stellen wir gerne 
aus. (Thomas Hähner)

In eigener Sache: Werbeanzeigen in der Dorfzeitung
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Eindrücke von einer erlebnisreichen „Saison 
2016“ des Musikvereins Rinsecke-Oberhundem

Frühlingskonzert - Ehrungen

Frühlingskonzert - „Auf der Jagd“

Schützenfest Hofolpe - Warten auf den Königsschuss Schützenfest Fredeburg - Mittagspause in der Eisdiele

Schützenfest Altenhundem - Stefan & Else Schützenfest Fredeburg - Festzug
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Seit den Sommerferien 2016 ist es nun wieder möglich, die Turnhalle in Oberhundem für unsere 
Übungsstunden zu nutzen. Folgende Turnstunden werden vom TV Oberhundem  angeboten:

montags  17.00 - 18.00 Uhr Mädchenturnen ab 6 J.  M. Lücking u. A.Richard
dienstags 19.00 - 20.00 Uhr Frauengymnastik   Nicola Kleffmann
mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen ab 2 J.  Conny Lücking
freitags  17.00 - 18.00 Uhr Jungenturnen ab 6 J.  David u. Thomas Assmann

Die Turnstunden finden durchgehend das ganze Jahr statt, außer in den Ferien. Sie bauen nicht auf-
einander auf, so dass es möglich ist, jederzeit neu dazu zu kommen. Neue Turner(innen) sind zum 
Schnuppern herzlich willkommen. 

Beim Eltern-Kind-Turnen ist es wieder möglich, im Oktober 2016 das Jolinchen-Sportabzeichen in 
Gold (5 Jahre), Silber (4 Jahre) oder Bronze (3 Jahre) zu absolvieren. Auch Kinder, die bisher nicht 
beim Turnen waren, können teilnehmen. 
(Conny Lücking, Fachschaftsleitung Turnen, TV Oberhundem)

Turnangebote des TV Oberhundem

Maifest - diesmal an der Gemeinschaftshalle Schützenfest Hofolpe - Regenpause

Schützenfest Altenhundem - Festzug Schützenfestmontag Oberhundem - Wackelzug

Fotos: Jan-Bennet Hübner, Ralf Cordes (© by f-o-t-o-s.de), Dieter Dörrenbach, MVRO
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13. Rhein-Weser Nordic-Walking Lauf
Walken - NordicWalken - Laufen 
<> 10km, 15km bzw. 20km
Nur noch wenige Tage und Wochen: Dann dürfen wir Euch wie-
der zum altbewährten, mittlerweile 13. Rhein-Weser Nordic-Wal-
king Lauf begrüßen, wenn auch letztmalig in diesem Jahr in der 
bekannten Art und Form der vergangenen Jahre (im nächsten Jahr 
ändert sich dann der Charakter der Veranstaltung etwas ab und 
konzeptionell „frischer Wind“ weht künftig in unserem Angebot 
im Breitensportprogramm).

Hier in Kürze die wichtigsten Details:

Termin: Sonntag, 9. Oktober 2016

Startzeit: 10:00 Uhr (Massenstart), letzter Zieleinlauf: 14:00 Uhr

Start/Ziel: Haus des Gastes / Kurpark, Oberhundem

Was euch erwartet...

- tolle Strecken und Ausblicke
- gute Stimmung, egal bei welchem Wetter
- nette Leute und gleichgesinnte Sportler
- kein Zeitdruck oder Stress
- angeleitetes Aufwärmprogramm
- Streckenverpflegung
- Teilnehmerurkunden für alle
- Tombola mit Sachpreisen (Verlosung nur unter Anwesenden)
- Leckereien vom Kuchenbuffet und Grill sowie Suppe/Eintopf
- kalte und warme Getränke
- SCO KidsCross-Lauf für Kinder, Schüler und Jugendliche 
bis 18 Jahre
- Rahmenprogramm, z.B. Schießstand mit 
Biathlon-Gewehr (Laser)
- begrenzte Stockentleihe für NordicWalker
- Park- und Umkleidemöglichkeit
- Sanitäts-/Rettungsdienst (in Rufbereitschaft)
- u.a.m.

Nenn-/Startgeld
6 € für Erwachsene,
3 € für Schüler/Jugendliche (13-18 Jahre),
frei für Kinder/Schüler (0-12 Jahre) sowie
frei für jeweils 1 Person (Gruppen ab 10 Personen +)

Anmeldungen:
Diese nehmen wir gerne im Vorfeld entgegen. Eine formlose 
eMail hierzu an SCOberhundem@gmail.com mit folgenden Daten 
genügt:

a) Name, Vorname b) Sportart c) Distanz

Übrigens: die Spontanen und Kurzentschlossenen können sich 
noch am Veranstaltungstag bis 9:30 Uhr vor Ort anmelden!
Weitere Infos: diese findet ihr zeitnah in der Lokalpresse bzw. auf 
unserer Homepage unter http://ski-club-oberhundem.de! Also, 
wir freuen uns auf ein Treffen bzw. Wiedersehen am Sonntag, 9. 
Oktober 2016. Bestes Herbstwetter und strahlenden Sonnenschein 
haben wir bestellt! (Dirk Weschollek)
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Anfang Juli 2016 hat das Orts-
archiv Oberhundem e.V. ein 
Plakat mit Haus-und Spitzna-
men aus dem Kirchspiel Ober-
hundem veröffentlicht. Wie 
uns zugetragen wurde, haben 
insbesondere die Spitznamen 
für einiges Rätselraten und 
auch viele Lacher gesorgt. Und 
auch die Resonanz auf das von 
Katharina Runte gestaltete Pla-
kat war großartig, denn schon 

nach kurzer Zeit hieß es: aus-
verkauft!
Wir haben uns daher entschlos-
sen, eine zweite Auflage heraus 
zu geben, damit alle, die bisher 
leer ausgegangen sind, noch 
zum Zuge kommen können. 
Der Preis pro Plakat bleibt bei 
unverändert 5 Euro. Erhältlich 
ist es wieder bei der Bäckerei 
Tröster in Oberhundem. 
(Thomas Hähner)

Plakat „Luie iut diam 
Duarepe“

Frauengemeinschaft lädt ein 
zur Abendandacht

Die Frauengemeinschaft KaFiP 
St. Lambertus Oberhundem 
lädt alle Interessierten zu einer 
Abendandacht am Freitag, 30. 
September 2016, um 18.00 
Uhr in die Pfarrkirche ein. 
Das Thema lautet: „Flucht. Das 
Kreuz von Lampedusa“ und 
beschäftigt sich nochmals mit 
der Flüchtlingsproblematik.

Nachdem die Balkanroute von 
den Flüchtlingen aus Syrien, 
Afghanistan und anderen Län-

dern nicht mehr genutzt wer-
den konnte, nehmen wieder 
viele den Weg über das Mittel-
meer. Immer wieder hört man 
im Fernsehen und in der Presse 
von den vielen Opfern, die die-
ser Weg so oft fordert. Dieser 
namenlosen Opfer wollen wir 
an diesem Abend gedenken.

Im Anschluss an die Andacht 
sind noch alle Teilnehmer ins 
Pfarrzentrum eingeladen, um 
dort bei Getränken und einem 
kleinen Imbiss noch einmal 
über das Thema ins Gespräch 
zu kommen. (Brigitte Ludwig)

Frauengemeinschaft 
lädt ein zur 
Abendandacht

Hier kommt der ganz schnelle Dirk mit leckeren Getränken für die 
Männer vom Spielplatz-Arbeitseinsatz-Team. 
(Foto: Stefan Vente)

Schnappschuß
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Die SGV-Abteilung Oberhun-
dem feierte Ende August ihren 
125. Geburtstag. Die 1891 
gegründete Abteilung ist der 
zweitälteste Verein im Kirch-
spiel Oberhundem und eine der 
ältesten Abteilungen im Sauer-
ländischen Gebirgsverein. Das 
betonte auch Bürgermeister 
Andreas Reinéry, indem er fest-

stellte: „Was sind 70 Jahre NRW 
gegen 125 Jahre SGV Ober-
hundem.“ Der Schirmherr die-
ser Veranstaltung überreichte 
Oberhundems SGV-Chef Jür-
gen Röver die „Eichendorff-
Plakette“, die höchste Auszeich-
nung für einen Wanderverein. 
Auch die SGV-Vizepräsidentin 
Claudia Schmitz, der Vorsit-

zende der SGV-Region Süd-
sauerland Reinhard Heer 
und Oberhundems Schützen-
vereins-Vorsitzender Ulrich 
Rameil als Vertreter der ört-
lichen Vereine gratulierten 
zum runden Geburtstag und 
würdigten die Aktivitäten der 
Oberhundemer Wanderer, 
die mit Andreas Reinéry und 

Ulrich Rameil seit dieser Jubi-
läumsfeier zwei neue Mitglie-
der mehr haben. Das Foto zeigt 
(v.l). Andreas Reinéry, Jürgen 
Röver, Claudia Schmitz, Rein-
hard Heer und Ulrich Rameil. 
(Dieter Dörrenbach)

Kleine Nachlese zum SGV-Jubiläum


